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A. Einführung zum Vergütungsbericht der 
GRENKE AG für das Geschäftsjahr 2021
Im nachfolgenden Vergütungsbericht nach § 162 Ak-

tiengesetz (AktG) werden die individuell gewährten 

und geschuldeten Vergütungen der gegenwärtigen 

und früheren Mitglieder des Vorstands und des Auf-

sichtsrats der GRENKE AG im Geschäftsjahr 2021 

dargestellt und erläutert. 

Im Vergütungsbericht werden zunächst die Struktur, 

Ausgestaltung und die Höhe der Vergütung der Vor-

standsmitglieder dargestellt. Sodann erfolgen ent-

sprechende Ausführungen betreffend die Darstellung 

der Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder.

Der Vergütungsbericht bezieht sich in seinen Aus-

führungen auf die Vergütung der Mitglieder des Vor-

stands und des Aufsichtsrats der GRENKE AG von 

der Gesellschaft und von Unternehmen desselben 

Konzerns. Er wurde gemeinsam durch den Vorstand 

und den Aufsichtsrat erstellt und wird der ordentli-

chen Hauptversammlung am 25. Mai 2022 zur Bil-

ligung vorgelegt. Basierend auf den Anforderungen 

des § 162 Abs. 4 Aktiengesetz (AktG) erfolgt die Ver-

öffentlichung des Vergütungsberichts auf der Home-

page der GRENKE AG [https://www.grenke.de/

unternehmen/investor-relations/berichte-und-prae-

sentationen/]. Dort findet sich auch die Beschreibung 

des Vergütungssystems des Vorstands sowie des 

Aufsichtsrats, wie von der Hauptversammlung am 

29.07.2021 gebilligt [https://www.grenke.de/unter-

nehmen/investor-relations/hauptversammlung/].

1. Rückblick auf das Geschäftsjahr 2021

Das wirtschaftliche Umfeld war auch im Geschäftsjahr 

2021 von den Auswirkungen der Covid-19-Pandemie 

gekennzeichnet. In den meisten für den GRENKE Kon-

zern relevanten Volkswirtschaften waren zumindest 

zeitweise staatlich verordnete Restriktionen zur Ein-

dämmung der Pandemie in Kraft, die Auswirkungen 

auf das wirtschaftliche und gesellschaftliche Leben 

hatten. Viele Staaten haben zur Abwendung von In-

solvenzen umfangreiche Unterstützungsmaßnahmen 

auf den Weg gebracht. Der GRENKE Konzern hat 

mit entsprechenden Stundungsvereinbarungen seine 

Kunden im Leasingbereich unterstützt. Eine schwä-

chere Konjunktur und zunehmende globale Liefereng-

pässe bei Herstellern von Computer- und Bürotechnik 

hatten einen maßgeblichen Einfluss auf die rückläufi-

ge Entwicklung des Leasingneugeschäfts. Alle Regio-

nen innerhalb des Leasingsegments verzeichneten im 

Geschäftsjahr 2021 ein rückläufiges Geschäft. Neben 

den Auswirkungen der Pandemie hatte der Konzern 

im Geschäftsjahr 2021 insbesondere mit den Folgen 

der durch die Shortseller-Attacke im Herbst des Vor-

jahres ausgelösten Sonderprüfungen der BaFin um-

zugehen. Die dadurch verspätete Veröffentlichung 

des testierten Geschäftsberichtes am 21.05.2021 

führte zum zeitweisen Ausschluss aus dem SDAX 

[10.05.2021 bis einschließlich 20.06.2021].  

Darüber hinaus gab es im Geschäftsjahr 2021 per-

sonelle Veränderungen im Vorstand. Seit 01.01.2021 

ist Frau Isabel Rösler ordentliches Mitglied des Vor-

stands. Herr Michael Bücker hat seit 01.08.2021 den 

Vorstandsvorsitz übernommen. Aus dem Vorstand 

sind zum 08.02.2021 Herr Mark Kindermann und 

zum 30.06.2021 Frau Antje Leminsky ausgeschieden.

Die Zusammensetzung des Aufsichtsrats hat sich im 

Geschäftsjahr 2021 ebenfalls geändert. Frau Claudia 

Krcmar und Herr Florian Schulte haben ihre Aufsichts-

ratsmandate mit Wirkung zur Beendigung der ordent-

lichen Hauptversammlung am 29.07.2021 niederge-

legt, so dass sie mit Ablauf der Hauptversammlung 

aus dem Aufsichtsrat ausgeschieden sind und Ergän-

zungswahlen zum Aufsichtsrat durch die Hauptver-

sammlung erforderlich waren. Der Aufsichtsrat setzt 

sich nach §§ 95 Satz 2, 96 Abs. 1, 101 Abs. 1 AktG in 

Verbindung mit § 7 Abs. 1 der Satzung der GRENKE 

AG aus sechs, ausschließlich von den Aktionärinnen 

und Aktionären zu wählenden Mitgliedern zusammen. 

Herr Dr. Konstantin Mettenheimer wurde mit einem 

Ergebnis von 99,89 Prozent der Stimmen und Herr 

Norbert Freisleben mit einem Abstimmungsergeb-

nis von 82,39 Prozent durch die Hauptversammlung 

Vergütungsbericht
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als Mitglied des Aufsichtsrats gewählt. Des Weiteren 

ist Herr Wolfgang Grenke aus dem Aufsichtsrat aus-

geschieden. Dafür wurde Herr Nils Kröber mit einem 

Abstimmungsergebnis von 97,56 Prozent im Rahmen 

der Ergänzungswahlen der Hauptversammlung zum 

Mitglied des Aufsichtsrats gewählt.

Das Vergütungssystem für die Mitglieder des Vor-

stands wurde vom Aufsichtsrat neu gefasst und von 

der Hauptversammlung am 29.07.2021 mit einer 

Mehrheit von 93,12 Prozent des vertretenen Kapitals 

gebilligt. Des Weiteren wurde die Herabsetzung der 

im Vergütungssystem festgelegten Maximalvergütung 

mit einer Mehrheit von 70,15 Prozent beschlossen. 

Die Beschreibung des neugefassten Vergütungssys-

tems ist auf der Internetseite der Gesellschaft unter 

www.grenke.de >> Investoren >> Hauptversamm-

lung >> TOP 7 & TOP 11: Vergütung des Vorstands 

veröffentlicht. Bei der Entwicklung des Vergütungs-

systems wurde der Aufsichtsrat von einem unabhän-

gigen Vergütungsexperten beraten.

Die ordentliche Hauptversammlung der GRENKE AG 

hat am 29.07.2021 die Satzungsänderung die Vergü-

tung der Aufsichtsratsmitglieder betreffend mit einer 

Mehrheit von 71,55 Prozent beschlossen. 

2. Zugrundeliegende Vergütungssysteme 
im Geschäftsjahr 2021

Der Aufsichtsrat hat die Verhandlungen mit den Mit-

gliedern des Vorstands zur Umstellung der laufenden 

und unter Bestandsschutz stehenden Vorstandsan-

stellungsverträge auf das neue Vorstandsvergütungs-

system abgeschlossen und diese mehrheitlich ab 

dem Geschäftsjahr 2022 auf das neue Vergütungs-

system umgestellt. Eine Anwendung des neuen Vor-

standsvergütungssystems ist im Geschäftsjahr 2021 

nicht erfolgt. Die Vergütung der Mitglieder des Vor-

stands erfolgte auf der Grundlage des vorherigen 

Vergütungssystems, welches im weiteren Verlauf des 

Vergütungsberichts näher erläutert wird. 

Die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats er-

folgte zunächst bis zum 31.07.2021 nach dem vor-

herigen und ab diesem Zeitpunkt gemäß dem neuen 

Vergütungssystem.

B. Vergütung der Vorstandsmitglieder
1. Das Vergütungssystem im Überblick

Die Struktur des Vergütungssystems fördert den lang-

fristigen und nachhaltigen Erfolg des Konzerns und 

schafft Anreize, nur solche Risiken einzugehen, die 

statistisch messbar sind, kontrolliert werden können 

und dem Risiko entsprechend angemessene Erträge 

erwarten lassen. Es werden keine Anreize für das Ein-

gehen unangemessener Risiken geschaffen. Zudem 

wird das aufsichtsrechtliche Eigenkapital der GREN-

KE AG durch diese Vergütungspraxis weder gefähr-

det, noch schränkt sie das dauerhafte Aufrechterhal-

ten der Eigenmittel ein. 

Die Vergütung der Mitglieder des Vorstands setzt 

sich aus erfolgsunabhängigen und erfolgsabhängigen 

Elementen zusammen. Zu den erfolgsunabhängigen 

Elementen der Vergütung des Vorstands zählen dabei 

die Festvergütung, eine fixe Leistungszulage, gege-

benenfalls Altersvorsorgeleistungen und Nebenleis-

tungen. Bei den Short Term Incentives (STI) und dem 

Long Term Incentive (LTI) handelt es sich jeweils um 

erfolgsabhängige Vergütungselemente. Dabei über-

steigt der Anteil des LTI an der Zielgesamtvergütung 

den des STI grundsätzlich, wodurch sichergestellt 

wird, dass die Vergütungsstruktur auf eine nachhalti-

ge und langfristige Entwicklung ausgerichtet ist.
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Die Auswirkungen der Covid-19-Pandemie sowie 

der Shortseller-Attacke hatten einen maßgeblichen 

Einfluss auf die Geschäftsentwicklung im Jahr 2021. 

Dies hatte zur Folge, dass die Bedingungen der 

Phantom Stock-Vereinbarung nicht erfüllt werden 

konnten. Trotz der im Vergütungssystem angeleg-

ten Anreizstruktur des Überwiegens der langfristigen 

Vergütungsbeträge lag daher der tatsächliche Anteil 

des Long Term Incentive im Geschäftsjahr 2021 unter 

dem der Short Term Incentives.

Die Zielgesamtvergütung des Vorstands für das Ka-

lenderjahr 2021 besteht aus der Festvergütung, ei-

nem festen Anteil aus der Erfolgszulage gemäß der 

Balanced Score Card (im Folgenden „BSC“), Neben-

leistungen, Sach- und sonstigen Leistungen, Alters-

vorsorgeleistungen sowie aus den variablen Vergü-

tungskomponenten, nämlich dem variablen Anteil 

aus der Erfolgszulage nach BSC, der Tantieme und 

einem Drittel des auf drei Jahre ausgelegten Phantom 

Stock-Programms.

Die Maximalvergütung umfasst die vorgenannten Ver-

gütungselemente vollumfänglich bis zu der von der 

Hauptversammlung 2016 festgelegten Obergrenze 

für den Anteil der variablen Vergütungskomponenten 

von 200 Prozent bezogen auf die Festvergütung.

1.1 Gesamtvergütung im Überblick

Die folgende Tabelle stellt die den gegenwärtigen und 

früheren Mitgliedern des Vorstands im abgeschlos-

senen Geschäftsjahr gewährte und geschuldete Ge-

samtvergütung dar.
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Fixe Vergütungskomponenten Variable Vergütungskomponenten

Jährliche Vergütungskomponenten Kurzfristige Vergütungskomponenten Langfristige 
Vergütungs-
komponen-

ten

Vorstände Festvergütung, Zulagen und Nebenleistungen Erfolgszulage Tantieme

Aktien-
basierte 

Vergütung
Gesamt 

2021
Gesamt 

2020

Bruttogrund-
gehalt

fixe Leis-
tungszulage 

nach BSC

Nebenleis-
tungen

Summe Anteil an 
Gesamt 

2021

variabler 
Anteil nach 

BSC

Anteil an 
Gesamt 

2021

Anteil an 
Gesamt 

2021

EUR EUR EUR EUR Prozent EUR Prozent EUR Prozent EUR EUR EUR

Michael Bücker1  208.333,4  46.875,0  30.268,1  285.476,4  76,4%  6.875,0  1,8%  81.300,0  21,8%                        
-   

373.651,4                        
-   

Gilles Christ 245.481,0  50.630,5  39.548,9  335.660,3  75,5%  13.200,5  3,0%  95.796,5  21,5%                        
-   

444.657,4  391.190,4 

Dr. Sebastian Hirsch 408.333,4  85.312,5  44.306,2  537.952,0  73,3%  20.446,3  2,8%  175,607,0 23,9%                        
-   

734.006,3  452.528,4 

Isabel Rösler2  210.416,6  47.343,7  17.169,8  274.930,2  78,2%  7.348,6  2,1%  69.113,0  19,7%                        
-   

351.391,7                        
-   

Mark Kindermann3  41.825,3  4.705,4  5.366,1  51.896,8  88,5%  6.747,9  11,5%                        
-   

                      
-   

                      
-   

58.644,7  340.473,9 

Antje Leminsky4  216.097,0  40.518,2  7.482,9  264.098,1  94,0%  16.757,2  6,0%                        
-   

                      
-   

                      
-   

280.855,4  545.968,7 

GESAMT 1.330.486,7  275.385,3  144.141,9  1.750.013,9  78,0%  71.375,6  3,2%  421.817,5  18,8%                        
-   

2.243.206,9  1.730.161,5 

1	� Herr Bücker: Eintritt zum 01.08.2021
2	� Frau Rösler: ist neben ihrer Tätigkeit als Vorstandsmitglied der GRENKE AG auch Mitglied des Aufsichtsrats der GRENKE BANK AG. Der Vergütungsanspruch in Höhe von [13 TEUR] für ihre Tätigkeit als Aufsichtsratsmitglied der GRENKE BANK AG für das 

Geschäftsjahr 2021 wird vollumfänglich auf ihre Vergütung aus der Tantieme für ihre Tätigkeit als Vorstandsmitglied der GRENKE AG für das Geschäftsjahr 2021 angerechnet, siehe ergänzend Ziffer B 4 
3	� Herr Kindermann: Austritt zum 28.02.2021; Angaben zur Vergütung bis zum Ausscheiden, siehe ergänzend Ziffer B 7
4	� Frau Leminsky: Austritt zum 30.06.2021; Angaben zur Vergütung bis zum Ausscheiden, siehe ergänzend Ziffer B 7
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1.2 Angaben zur Rückforderung variabler Vergü-

tungsbestandteile

Das Vergütungssystem, auf welchem die Vergütung 

für die Mitglieder des Vorstands im Geschäftsjahr 

2021 beruht, stellt sicher, dass besondere Leistungen 

angemessen vergütet und Zielverfehlungen zu einer 

spürbaren Verringerung der Vergütung führen. Claw-

back-Klauseln sind jedoch erst durch das neue Ver-

gütungssystem eingeführt worden.  

1.3 Angaben zu Abweichungen vom Vergütungs-

system 

Im Hinblick auf die Covid-19-Pandemie gab es im 

Geschäftsjahr 2021 keine Abweichungen vom Vergü-

tungssystem des Vorstands.

1.4 Einhaltung der Maximalvergütung

Die Maximalvergütung wird vom Aufsichtsrat gemäß 

§ 87a Abs. 1 Satz 2 Nummer 1 AktG festgelegt. Die 

Maximalvergütung entspricht der Summe des maxi-

mal möglichen Zuflusses aller Vergütungsbestand-

teile für das betreffende Geschäftsjahr. Sie ist durch 

die von der Hauptversammlung 2016 freigegebene 

Obergrenze von 200 Prozent für den Anteil der va-

riablen Vergütung bezogen auf das Festgehalt (Jah-

resgrundgehalt zuzüglich fixe Leistungszulage und 

Nebenkosten) der Mitglieder des Vorstands begrenzt.

Daher berechnet sich diese aus der Addition der Fest-

vergütung, der fixen Leistungszulage, der Nebenleis-

tungen, der Zielbeträge der variablen Vergütungs-

komponenten Erfolgszulage nach BSC und Tantieme 

sowie aus der Phantom Stock-Vereinbarung, unter 

Berücksichtigung der für den variablen Anteil gelten-

den Obergrenze von 200 Prozent bezogen auf die 

Festvergütung.

Im Geschäftsjahr 2021 wurden die vorgenannten 

Rahmenbedingungen eingehalten. Die für den va-

riablen Anteil definierte Obergrenze von 200 Prozent 

bezogen auf die Festvergütung wurde nicht erreicht.

Die Zielvorgaben der über die BSC definierten Leis-

tungskriterien wurden im Geschäftsjahr 2021 nicht 

vollständig erreicht, so dass es in Summe nicht zur 

vollständigen Auszahlung der gesamt möglichen 35 

Punkte/Prozent kam.

Die unter Ziffer 1 und 1.1 des Vergütungsberichts 

skizzierte Entwicklung hatte entsprechende Auswir-

kungen auf den Aktienkurs der an der Frankfurter 

Wertpapierbörse notierten GRENKE-Aktie. Daher 

konnte der für die Erfüllung der Phantom Stock-Ver-

einbarung vorausgesetzte Wertzuwachs der Aktie 

nicht realisiert werden.
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Kursdaten der GRENKE Aktie im Zeitraum 01.01.2020 bis 31.12.2021: 

Quelle: https://www.grenke.de/unternehmen/investor-relations/grenke-aktie/kursinformationen/#sub-navi; Download: 23.02.2022; Kursdaten: EQS Group / Infront GmbH. 
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Die folgenden Tabellen stellen im Überblick die den 

gegenwärtigen und früheren Mitgliedern des Vor-

stands im abgeschlossenen Geschäftsjahr gewährte 

und geschuldete Gesamtvergütung sowie deren Ziel- 

und Maximalvergütung dar.

zum 31.12.2021  
amtierende Vorstände

im Geschäftsjahr  
ausgeschiedene Vorstände

in TEUR

Michael 
Bücker

Dr. Sebastian 
 Hirsch

Gilles 
Christ

Isabel 
 Rösler1 

Mark  
Kindermann2 

Antje 
 Leminsky3 

Vorsitzender des 
Vorstands seit 

01.08.2021

Stellvertretender 
Vorsitzender des 

Vorstands 

Mitglied des Vor-
stands 

Mitglied des 
Vorstands seit 

01.01.2021

Mitglied des 
Vorstands bis 

08.02.2021

Vorsitzende des 
Vorstands bis 

30.06.2021

Vergütung Gesamt Vergütung Gesamt Vergütung Gesamt Vergütung Gesamt Vergütung Gesamt Vergütung Gesamt

Feste Vergütung Festgehalt  208,3   408,3   245,5   210,4   41,8   216,1  

Fixe Leistungszulage nach BSC  46,9   85,3   50,6   47,3   4,7   40,5  

Nebenleistungen  30,3   44,3   39,5   17,2   5,4   7,4  

ZWISCHENSUMME  285,5   538,0   335,7   274,9   51,9   264,1  

Kurzfristig variable Vergütung

Variable Vergütung Erfolgszulage nach BSC  6,9   20,4   13,2   7,3   6,7   16,8  

Tantieme  81,3   175,6   95,8   69,1                         -                           -    

Langfristig variable Vergütung

Aktienbasierte Vergütung [Phantom Stock]  -    -    -    -                          -                           -    

ZWISCHENSUMME  88,2   196,1   109,0   76,5   6,7   16,8  

GESAMTVERGÜTUNG 2021  373,7     734,0     444,7     351,4     58,6     280,7    

ZIELVERGÜTUNG  594,9     953,6     669,1     572,4     113,4     585,5    

MAXIMALVERGÜTUNG	  856,4     1.353,6     1.020,8     811,8     161,4     985,5    

1	� Frau Rösler: ist neben ihrer Tätigkeit als Vorstandsmitglied der GRENKE AG auch Mitglied des Aufsichtsrats der GRENKE BANK AG. Der Vergütungsanspruch in Höhe von [13 TEUR] für ihre Tätigkeit als Aufsichtsratsmitglied der GRENKE BANK AG für das 
Geschäftsjahr 2021 wird vollumfänglich auf ihre Vergütung aus der Tantieme für ihre Tätigkeit als Vorstandsmitglied der GRENKE AG für das Geschäftsjahr 2021 angerechnet, siehe ergänzend Ziffer B.4. 

2	� Herr Kindermann: Anteilige Vergütung sowie Angaben zur Ziel- und Maximalvergütung für den Zeitraum 01. Januar 2021 bis einschließlich 28. Februar 2021; Angaben zur Vergütung bis zum Ausscheiden, siehe ergänzend Ziffer B 7
3	� Frau Leminsky: Anteilige Vergütung sowie Angaben zur Ziel- und Maximalvergütung für den Zeitraum 01. Januar 2021 bis einschließlich 30. Juni 2021; Angaben zur Vergütung bis zum Ausscheiden, siehe ergänzend Ziffer B 7
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1.5 Übereinstimmung mit dem Vergütungssystem, 

Beitrag zur Förderung der langfristigen Entwick-

lung und Anwendung der Leistungskriterien

Die Vergütung der Vorstandsmitglieder im Geschäfts-

jahr 2021 hat sich ausschließlich nach dem ihr zu-

grundeliegenden Vergütungssystem gerichtet und 

diesem entsprochen. Das Vergütungssystem ist mit 

einem soliden und wirksamen Risikomanagement 

vereinbar und diesem förderlich und ermutigt nicht 

zur Übernahme von Risiken, die über das von der  

GRENKE AG tolerierte Maß hinausgehen. Dabei steht 

es im Einklang mit der Unternehmensstrategie, den 

Zielen, Werten und langfristigen Interessen des Kon-

zerns. Der Aufsichtsrat legt hierfür die allgemeinen 

Grundsätze sowie in Abstimmung mit dem Vorstand 

die zu erreichenden Ziele fest.

Die Balanced Score Card dient hierbei als ein Steue-

rungselement. Die hierfür quartalsweise ausgewählten 

Leistungskriterien dienen der konkreten Umsetzung 

der strategischen Ziele. Die Gewichtung der einzelnen 

Kriterien, d.h. die Verteilung der möglichen 35 Punkte, 

stellt eine zusätzliche Priorisierung nach Schwerpunk-

ten oder Dringlichkeit dar. Mit dem Quartalsansatz 

kann sehr rasch auf sich verändernde Bedingungen 

im Marktumfeld begegnet werden. Regelmäßig über-

wacht der Aufsichtsrat die Umsetzung der Leistungs-

kriterien durch die Freigabe der Quartalsvorgabe so-

wie die Quartalsergebnisse im Rahmen der variablen 

Vergütungskomponente Erfolgszulage BSC. Für das 

Geschäftsjahr 2021 maßgebliche Leistungskriterien 

sind in der Tabelle unter Ziffer 3.1.1 dargestellt.

Für die Ausgestaltung der variablen Komponente 

Tantieme wurde seitens des Aufsichtsrats das EBT-

Ergebnis des Konzerns als Leistungskriterium für 

das Geschäftsjahr 2021 bestimmt. Damit hatten die 

Vorstandsmitglieder die Geschäftsentwicklung des 

Gesamtkonzerns im Laufe des Geschäftsjahres 2021 

im Blick und waren angehalten, die hierzu aufgestell-

ten Ziele zu erfüllen. Die Geschäftsentwicklung des 

Gesamtkonzerns setzte einen angemessenen Anreiz 

für eine starke finanzielle Performance als Grundlage 

für eine langfristige Unternehmensstrategie und eine 

nachhaltige Stärkung des Unternehmenswertes.

Die Komponente Phantom Stock orientiert sich an der 

Wertentwicklung der GRENKE-Aktie. Sie fördert das 

langfristige Engagement der Vorstandsmitglieder und 

setzt einen angemessenen Anreiz für eine nachhaltige 

Unternehmensentwicklung im Einklang mit den Inte-

ressen der Aktionäre. Auch wenn auf Grundlage des 

Phantom Stock-Programms für das Geschäftsjahr 

2021 keine Vergütung erfolgt ist, dient diese Kompo-

nente gleichwohl als Anreizmechanismus für die Mit-

glieder des Vorstands, nach den Auswirkungen der 

Covid-19-Pandemie und der Shortseller-Attacke zu 

einer positiven Werteentwicklung der GRENKE-Aktie 

strategisch, langfristig und nachhaltig beizutragen.
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2. Erfolgsunabhängige Vergütungselemente

Vergütungselement Beschreibung Zielsetzung und Strategiebezug

Fixe erfolgsunabhängige Vergütungskomponenten

Festvergütung Feste, erfolgsunabhängige, vertraglich vereinbarte, jährliche Festvergütung  
(brutto), die in 12 gleichen Teilen zum Ende eines jeden Kalendermonats 
ausbezahlt wird.

Gewährung eines vertraglich vereinbarten fixen Ein-
kommens in Form eines festen Jahresgehaltes zuzüglich 
Nebenleistungen, das in Summe der jeweiligen Rolle und 
Verantwortung der einzelnen Vorstandsmitglieder sowie 
dem Umfang und der Komplexität des Geschäfts an-
gemessen und marktüblich ist. 

Fixe Leistungszulage nach BSC Als fixe Zulage gewährter Anteil von 22,5 % der Leistungszulage nach BSC,  
siehe hierzu ergänzend Ziffer 3.1.1.

Nebenleistungen Gewährung eines Firmenfahrzeuges auch zur privaten Nutzung  
(Versteuerung nach 1%-Regelung). 

Kompensationszahlung in Höhe des für diesen Berechtigungskreis bei einer 
Fahrzeuggestellung zu ermittelnden Sachbezugswertes (1%-Regelung), sollte 
nicht für ein Fahrzeug optiert worden sein.

Gruppenunfallversicherung

Für die Mitglieder des Vorstands besteht eine Vermögensschaden-Haftpflicht- 
versicherung der GRENKE AG. Diese sieht für jedes Vorstandsmitglied einen 
Selbstbehalt von zehn Prozent je Schadensfall, maximal aber das Eineinhalb- 
fache der jährlichen festen Vergütung für alle Schadensfälle pro Jahr vor.

Zuschüsse zur privaten Kranken- und Pflegeversicherung bis maximal zur Hälfte 
der durchschnittlichen Höchstbeiträge in der gesetzlichen Kranken- und sozialen 
Pflegeversicherung.

Sachleistungen und sonstige Leistungen Jährliche Vorsorgeuntersuchungen Übernahme von Kosten und Ausgleich von wirtschaft-
lichen Nachteilen, die mit der Vorstandstätigkeit in Ver-
bindung stehen oder die Vorstandstätigkeit unterstützen 
und fördern.

Erstattung beruflich bedingter Umzugskosten

Reisespesen

IT-/ Kommunikations-Equipment 

Altersvorsorgeleistungen Beitragsorientierter Zuschuss in Höhe der Hälfte der Beiträge für eine gewählte 
Ausübungsform zur Altersvorsorge; maßgeblich für die Höhe des Zuschusses 
ist dabei der Betrag, der im Jahr des Abschlusses bzw. Eintritts erhoben wurde 
(jährliche Dynamik ist ausgeschlossen).

Gewährung von Zuschüssen für die individuelle private 
Absicherung der einzelnen Vorstandsmitglieder.

Zuschuss in Höhe der Hälfte der freiwilligen Beiträge zur BVV (Branchenver-
sorgungswerk der Banken und Finanzdienstleistungsinstitute) [insofern durch 
Vorbeschäftigungen oder -mandate vorhanden].

1 1

G
R

E
N

K
E

 K
O

N
Z

E
R

N
 

//
 

V
E

R
G

Ü
T

U
N

G
S

B
E

R
IC

H
T

 2
0

2
1

V E R G Ü T U N G S B E R I C H T



Die im Geschäftsjahr 2021 geschuldete und gewähr-

te erfolgsunabhängige Vergütung der Mitglieder des 

Vorstands ist der folgenden Tabelle zu entnehmen:

Fixvergütung der Vorstandsmitglieder in 2021

Geschäftsjahr 2021 Geschäftsjahr 2020

Gegenwärtige und 
ausgeschiedene Vor-
standsmitglieder

Eintritt Austritt Position Feste Vergütung Feste Vergütung

Grund-
gehalt

Fixe Leis-
tungs-zu-
lage BSC

Neben-
leistungen

Summe Grund-
gehalt

Fixe Leis-
tungs-zu-
lage BSC

Neben-
leistungen

Summe

in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in %  * in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in %  *

Michael Bücker 01.08.2021 Vorsitzender (CEO)  208,3   46,9   30,3  285,5  76,4%                         
-    

                       
-    

                       
-    

                       
-    

                      
-   

Gilles Christ Mitglied (CSO)  245,5   50,6   39,5  335,7  75,5%  245,5  82,2  39,4  367,1  93,8% 

Dr. Sebastian Hirsch Stellvertretender 
Vorsitzender (CFO)

 408,3   85,3   44,3  538,0  73,3%  350,0  45,9  22,3  418,2  92,4% 

Isabel Rösler 01.01.2021 Mitglied (CRO)  210,4   47,3   17,2  274,9  78,2%                        
-   

                      
-   

                      
-   

                      
-   

                      
-   

Mark Kindermann 28.02.2021 Mitglied (COO)  41,8   4,7  5,4  51,9  88,5%  251,0  32,9  32,0  315,9  92,8% 

Antje Leminsky 30.06.2021 Vorsitzende (CEO)  216,1   40,5  7,4  264,1  94,0%  432,2  56,7  14,6  503,6  92,2% 

GESAMT  1.330,5   275,4  144,1  1.750,0  78,0%  1.278,6  217,8  108,3  1.604,7  92,7% 

*	� Anteil bezogen auf die Vergütung Gesamt 2021 und 2020 
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3. Erfolgsabhängige Vergütungselemente 

Die variable Vergütung der Vorstandsmitglieder ist auf 

die kurz- und langfristige Entwicklung des Konzerns 

ausgerichtet. Zur Umsetzung der Geschäftsstrategie 

müssen die notwendigen operativen Maßnahmen de-

finiert und erfüllt werden. Die maßgeblichen Katego-

rien beziehen sich auf das Erreichen von finanziellen 

Zielen und Kriterien. 

Die vom Aufsichtsrat festgelegten finanziellen Ziele 

sind dabei auf die Erreichung betriebswirtschaftlicher 

Kennzahlen des Konzerns, wie die Neugeschäftsent-

wicklung, die Portfolioqualität und die Effizienz ausge-

richtet und unter Berücksichtigung der aufsichtsrecht-

lichen Anforderungen risikoadjustiert ausgestaltet.

3.1 Leistungskriterien der variablen Vergütung in 

2021 [STI/LTI]

Die Leistungskriterien der variablen Vergütung set-

zen Anreize für die Mitglieder des Vorstands, die Ge-

schäftsstrategie der GRENKE AG umzusetzen und im 

Sinne einer nachhaltigen und langfristigen Geschäfts-

entwicklung der Gesellschaft zu handeln. In Ausnah-

mefällen, etwa bei drohenden Risiken, spontanen 

Veränderungen der Marktbedingungen, abzuwen-

denden Schäden vom Unternehmen und soweit zum 

Wohl der GRENKE AG erforderlich, ist der Aufsichts-

rat berechtigt, eine zeitlich befristete Aufhebung oder 

Anpassung dieser Regelung zu treffen, die auch ein 

Aussetzen von Parametern beinhalten könnte.

3.1.1 Leistungskriterien BSC 

Für die variable Vergütungskomponente BSC wird auf 

folgende Leistungskriterien zurückgegriffen. 

Kategorie Neugeschäft

//  Deckungsbeitrag 2 (DB2) 

//  DB 2 Quote

//  Neue Leasingverträge 

//  Neues Leasingvolumen (NAW)

//  Neue Rahmenverträge (MLAs)

//  Anzahl Händler

//  Anzahl Fachhandelspartner 

//  Umsatz Factoring

//  Neue KMU-Finanzierungen

Kategorie Portfolioqualität

//  �180-Tage-Mahnkündigungsquote/90-Tage-Mahn-

kündigungsquote/Quote der schadhaften Verträge

//  Qualität des Forderungsportfolios

//  Nachgeschäftsquote

//  Protect Quote

//  �Durchschnittliche Einlagenhöhe für Festgelder der 

GRENKE BANK AG 

Kategorie Effizienz

//  Cost-Income-Ratio – GuV

//  Lastschriftzahler-Quote / Quartalszahler-Quote

//  eContract-Quote

3.1.2 Leistungskriterien Tantieme

Im Geschäftsjahr 2021 war das EBT (Earnings be-

fore Taxes), welches das Ergebnis vor Steuern des 

Konzerns ausweist, das Leistungskriterium für die Be-

messung der variablen Vergütungskomponente Tan-

tieme. Es steht dem Aufsichtsrat jedoch grundsätz-

lich frei, auch mehr als ein - aus den strategischen 

Zielen und der operativen Steuerung des GRENKE 

Konzerns abgeleitetes - Leistungskriterium hierfür zu 

definieren.
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3.2 Kurzfristige variable Vergütung (STI), Balan-

ced Score Card 

Zu den Short Term Incentives zählt die Erfolgszula-

ge I, die auf einer Balanced Score Card (BSC) mit 35 

erzielbaren Punkten basiert. Ein Punkt in der BSC 

entspricht dabei einer Zulage von 1,0 Prozent bezo-

gen auf die monatliche Festvergütung. Die Leistungs-

kriterien (KPIs = Key Performance Indicators) werden 

vom Aufsichtsrat vor Beginn eines jeden Geschäfts-

jahres für das kommende Geschäftsjahr festgelegt 

und in der BSC auf Quartale heruntergebrochen. Be-

messungszeitraum ist das jeweilige Quartal. Der Auf-

sichtsrat entscheidet vor Beginn eines jeden Quartals 

über die Zusammensetzung der BSC und gewichtet 

die jeweils darauf zu vergebenden Punkte. Nach Ab-

schluss des Quartals erfolgt die Prüfung und Freigabe 

der erzielten Ergebnisse durch den Aufsichtsrat. Der 

Anteil von 22,5 Punkten/Prozent der BSC wird dabei 

grundsätzlich als fixe Leistungszulage gewährt. Das 

darüber hinaus erzielte Ergebnis im Quartal ist der va-

riable Anteil der BSC. 

Ziel ist das Erreichen der für das laufende Geschäfts-

jahr festgelegten Unternehmensziele. Die BSC setzt 

Anreize für ein profitables Wachstum sowie eine kon-

tinuierliche und nachhaltige Geschäftsentwicklung 

und berücksichtigt den operativen Erfolg auf Kon-

zern- und Länderebene. Die BSC misst die Leistung 

der Vorstandsmitglieder dort, wo sie entsteht und von 

diesen durch entsprechende Managemententschei-

dungen beeinflusst werden kann. Die einheitliche 

BSC des Vorstands zielt auf das Agieren als Gesamt-

gremium ab. 

In Ausnahmefällen (drohende Risiken, spontane Ver-

änderung der Marktbedingungen, abzuwendende 

Schäden vom Unternehmen) und soweit es die Situa-

tion der GRENKE AG erforderlich macht, ist der Auf-

sichtsrat berechtigt, eine zeitlich befristete Aufhebung 

dieser Regelung vorzunehmen.
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Der folgenden Tabelle ist die den gegenwärtigen und 

früheren Mitgliedern des Vorstands im abgeschlosse-

nen Geschäftsjahr 2021 gewährte und geschuldete 

Vergütung im Rahmen der Erfolgszulage nach BSC 

zu entnehmen. 

Vergütung gemäß Erfolgszulage nach BSC im Geschäftsjahr 2021

2021 2020

Gegenwärtige und ausgeschiedene Vorstands-
mitglieder

Eintritt Austritt Position BSC BSC

Fester Bestandteil Variabler Bestandteil Fester Bestandteil Variabler Bestandteil

in TEUR in %  * in TEUR in %  * in TEUR in %  * in TEUR in %  *

Michael Bücker 01.08.2021 Vorsitzender (CEO) 46,9  12,5%  6,9  1,8%  – – – –

Gilles Christ Mitglied (CSO) 50,6  11,4%  13,2  3,0%  82,2  21,0%  24,1  6,2% 

Dr. Sebastian Hirsch Stellvertretender 
Vorsitzender (CFO)

85,3  11,6%  20,4  2,8%  45,9  10,2%  34,3  7,6% 

Isabel Rösler 01.01.2021 Mitglied (CRO) 47,3  13,5%  7,3  2,1%  – – – –

Mark Kindermann 28.02.2021 Mitglied (COO) 4,7  8,0%  6,7  11,5%  32,9  9,7%  24,6  7,2% 

Antje Leminsky 30.06.2021 Vorsitzende (CEO) 40,5  14,4%  16,8  6,0%  56,7  10,4%  42,4  7,8% 

GESAMT 275,4  12,3%  71,4  3,2%  217,8  12,6%  125,4  7,3% 

*	� Anteil bezogen auf die Vergütung Gesamt 2021 und 2020 

3.3 Kurzfristige variable Vergütung (STI), Tantieme

Des Weiteren wird eine Tantieme gewährt, die sich 

anhand der Zielerreichung des für das Geschäftsjahr 

2021 festgelegten Leistungskriteriums errechnet. Die 

Zielerreichung wird je abgelaufenem Geschäftsjahr 

auf Basis des testierten Jahresabschlusses durch 

den Aufsichtsrat festgestellt. Im Erfolgsfall wird die 

Tantieme in voller Höhe von 40 Prozent des Festge-

haltes nachträglich gewährt. Die Gewährung erfolgt 

als Cash-Bonus, der direkt zur Auszahlung kommt. 

Wird die Zielerreichung um weniger als 10 Prozent 

unterschritten, wird die Tantieme anteilig gewährt. Bei 

einer Unterschreitung um 10 Prozent oder mehr ent-

fällt die Tantieme vollständig. 

Für die Vorstandsmitglieder der GRENKE AG basiert 

die Tantieme für 2021 auf dem EBT (Earnings before 

Taxes) des GRENKE-Konzerns für das Geschäftsjahr 

2021. Hinsichtlich der für dieses Kriterium geltenden 

Vorgaben wurde festgelegt, dass die Tantieme 2021 

gewährt wird, wenn die für das Jahr 2021 geplanten 

EBT erreicht werden und in der Sitzung, in welcher 1 5
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der Jahresabschluss 2021 festgestellt wird, eine 

Planung für 2022 mit adäquaten EBT verabschie-

det wird. Die Tantieme entfällt, wenn entweder die 

für 2021 geplanten EBT oder die für 2022 geplanten 

EBT um mehr als 10 Prozent unterschritten werden. 

Werden die EBT um weniger als 10 Prozent unter-

schritten, wird die Tantieme linear anteilig gewährt. 

Bei der Ermittlung der Abweichung werden die Jahre 

gleich gewichtet. Der Zielerreichungsgrad wurde vom 

Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2021 mit 97,56 

Prozent festgestellt. 

Die den gegenwärtigen und früheren Mitgliedern des 

Vorstands im abgeschlossenen Geschäftsjahr 2021 

gewährte und geschuldete Vergütung im Rahmen 

des Vergütungsbestandteils der Tantieme stellt sich 

wie folgt dar.
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Vergütung gemäß Tantieme für das Geschäftsjahr 2021 (Zahlung erfolgt in 2022)

2021 2020

Gegenwärtige und ausgeschiedene  
Vorstandsmitglieder

Eintritt Austritt Position Variabler Bestandteil Variabler Bestandteil

Tantieme Tantieme

in TEUR in %  * in TEUR in %  *

Michael Bücker 01.08.2021 Vorsitzender (CEO) 81,3  21,8%  – –

Gilles Christ Mitglied (CSO) 95,8  21,5%  – –

Dr. Sebastian Hirsch Stellvertretender 
Vorsitzender (CFO)

175,6  23,9%  – –

Isabel Rösler1  01.01.2021 Mitglied (CRO) 69,1  19,7%  – –

Mark Kindermann 28.02.2021 Mitglied (COO)                       -                         -   – –

Antje Leminsky 30.06.2021 Vorsitzende (CEO)                       -                         -   – –

GESAMT 421,8  18,8%  – –

*	� Anteil bezogen auf die Vergütung Gesamt 2021 und 2020
1	� Frau Rösler: ist neben ihrer Tätigkeit als Vorstandsmitglied der GRENKE AG auch Mitglied des Aufsichtsrats der GRENKE BANK AG. Der Vergütungsanspruch in Höhe von [13 TEUR] für ihre Tätigkeit als Aufsichtsratsmitglied der GRENKE BANK AG für das 

Geschäftsjahr 2021 wird vollumfänglich auf ihre Vergütung aus der Tantieme für ihre Tätigkeit als Vorstandsmitglied der GRENKE AG für das Geschäftsjahr 2021 angerechnet, siehe ergänzend Ziffer B.4. 

3.4 Langfristige variable Vergütung (LTI), Phantom 

Stock-Programm

Das Phantom Stock-Programm zählt zu den Long 

Term Incentives. Im Rahmen dieser 3-jährigen Verein-

barung haben die Vorstandsmitglieder für die jeweili-

gen Geschäftsjahre einen Zahlungsanspruch in Höhe 

des Wertzuwachses der Aktien der GRENKE AG vom 

01.01. eines Jahres bis zum Ende der Laufzeit der 

jeweiligen Tranche. 

Der Zahlungsanspruch wird jeweils nach Ablauf des 

Geschäftsjahres aufgrund der Wertentwicklung von 

20.000 Aktien (bei Herrn Christ 15.000) der Gesell-

schaft je Tranche ermittelt („Phantom Stocks“). Die 

Höhe des Zahlungsanspruchs je Tranche entspricht 

dem Wertzuwachs je Aktie der Gesellschaft während 

der Laufzeit der jeweiligen Tranche, multipliziert mit 

der Anzahl der Aktien. Der Wertzuwachs je Aktie ent-

spricht der Differenz zwischen dem Ausgangswert 

und dem Zielwert je Tranche zuzüglich sogenannter 

Wertzuflüsse (z.B. Dividende). Ist der Wertzuwachs 

zuzüglich etwaiger Wertzuflüsse null oder negativ, so 

besteht kein Zahlungsanspruch.

Der Ausgangswert entspricht dem arithmetischen 

Mittel der XETRA-Schlusskurse an sämtlichen Han-

delstagen vom 01. bis 23.12. des jeweiligen Vorjahres 

bzw. mindestens dem so ermittelten Wert der ersten 
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Tranche. Abweichend hiervon wurden für Herrn Christ 

als Ausgangswert der ersten zwei Tranchen jeweils 

das Mittel vom 01. bis 23.12.2018 und für die drit-

te Tranche das Mittel vom 01. bis 23.12.2020 und 

für Herrn Bücker für jede Tranche als Ausgangswert 

das Mittel vom 01. bis 31.07. vereinbart. Der Ziel-

wert entspricht dem arithmetischen Mittel der XET-

RA-Schlusskurse an sämtlichen Handelstagen vom 

01. bis 23.12. des jeweiligen Geschäftsjahres. Ab-

weichend hiervon wurden für Herrn Bücker sämtliche 

Handelstage vom 01. bis 31.07. des jeweiligen Ge-

schäftsjahres vereinbart.

Die daraus erworbenen Aktien unterliegen einer 

Sperrfrist bis zum Ablauf des vierten Jahres nach 

Auszahlung der Tranche, abweichend davon endet 

die Sperrfrist in der Vereinbarung von Herrn Christ 

zum Ablauf des dritten Jahres. In dieser Zeit kann 

über die Aktien nicht frei verfügt werden. 

Der Auszahlungsanspruch ist auf die drei Tranchen 

(Jahre) der Höhe nach auf jeweils TEUR 600 (für Herrn 

Christ TEUR 450) begrenzt und unterliegt den gesetz-

lichen Vorgaben für eine angemessene Vergütung so-

wie den gesetzlichen Höchstgrenzen für variable Ver-

gütungsbestandteile, insbesondere den Regelungen 

des Kreditwesengesetzes. Der Zahlungsanspruch 

für eine Tranche (und gegebenenfalls nachfolgende 

Tranchen) entfällt daher entschädigungs- und ersatz-

los, soweit die Summe der Zahlungsansprüche für 

vorhergehende Tranchen TEUR 600 (für Herrn Christ 

TEUR 450) übersteigt.  

Der Aufsichtsrat ist entsprechend der Empfehlung 

des Deutschen Corporate Governance Kodex be-

rechtigt, den Anspruch auf Auszahlung einer Tranche 

angemessen zu kürzen oder teilweise oder insgesamt 

zu widerrufen, wenn und soweit der Wertzuwachs der 

Aktie oder Wertzuflüsse durch außerordentliche, nicht 

vorhersehbare Entwicklungen beeinflusst werden. 

Das Programm setzt Anreize, den Unternehmens-

wert langfristig und nachhaltig zu steigern und die 

Geschäftsprioritäten so zu setzen, dass im Konzern- 

sowie im Aktionärsinteresse gehandelt wird. Während 

der Haltedauer entwickelt sich dieser Vergütungsbe-

standteil parallel mit dem Unternehmenserfolg, der 

sich im Aktienkurs widerspiegelt. Der Vergütungs-

bestandteil nimmt somit über seine Zeitspanne an 

positiven wie auch negativen Entwicklungen teil und 

koppelt an die langfristige und ganzheitliche Unter-

nehmensentwicklung an.

Auf Grund der fehlenden Performance der Kursent-

wicklung der GRENKE-Aktie im SDAX der Frankfurter 

Wertpapierbörse kam die Ausübung des Phantom 

Stock-Programms für die Mitglieder des Vorstands im 

Geschäftsjahr 2021 nicht zu Stande.

Der Wert der jeweils mit den einzelnen Vorstands- 

mitgliedern bestehenden Phantom Stock-Verein- 

barungen und damit die Verpflichtung der Gesell-

schaft betrug zum Ende des abgelaufenen Geschäfts-

jahres daher 0 TEUR (2020: TEUR 0). Auszahlungen 

im Rahmen dieser Vereinbarungen fielen in diesem 

Geschäftsjahr ebenso in Höhe von TEUR 0 an (2020: 

TEUR 0).

Die folgende Tabelle gibt einen Überblick über die 

den gegenwärtigen und früheren Mitgliedern des Vor-

stands im abgeschlossenen Geschäftsjahr gewährte 

und geschuldete Vergütung im Rahmen der Phantom 

Stock-Vereinbarung. 
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Übersicht Stock Option Programm 2021

Gegenwärtige und aus-
geschiedene Vorstands-
mitglieder

Laufzeit der 
Tranche

Ausgangswert 
2021 Anzahl Zielwert Optionspreis

max. Volumen 
des Programmes Volumen Rest Auszahlung 2021

Michael Bücker1  08/2021-07/2024 36,13  20.000,00  n/v  -   600.000,00  600.000,00  –

Dr. Sebastian Hirsch 01/2021-12/2023 38,10  20.000,00  31,22   -   600.000,00  600.000,00  –

Isabel Rösler 01/2021-12/2023 38,10  20.000,00  31,22   -   600.000,00  600.000,00  –

Gilles Christ 01/2019-12/2021 38,10  15.000,00  30,45   -   450.000,00  230.550,00  –

Mark Kindermann2  01/2019-12/2021 38,10  15.000,00  30,45   -   450.000,00  230.550,00  –

Antje Leminsky3  01/2021-12/2023 38,10  20.000,00  31,22   -   600.000,00  600.000,00  –

1	� Herr Bücker: Zielwertermittlung erfolgt für Zeitraum 01.07. bis 31.07.2022
2	� Mark Kindermann: mit Ausscheiden zum 28.02.2021 endete die Phantom-Stock-Vereinbarung
3	� Antje Leminsky: mit Ausscheiden zum 30.06.2021 endete die Phantom-Stock-Vereinbarung

Übersicht Stock Option Programm 2020

Gegenwärtige und aus-
geschiedene Vorstands-
mitglieder

Laufzeit der 
Tranche

Ausgangswert 
2020 Anzahl Zielwert Optionspreis

max. Volumen 
des Programmes Volumen Rest Auszahlung 2020

Antje Leminsky1  01/2018-12/2020 87,58  15.000,00  38,36  – 450.000,00  343.050,00  –

Dr. Sebastian Hirsch1  01/2018-12/2020 87,58  15.000,00  38,36  – 450.000,00  343.050,00  –

Mark Kindermann 01/2019-12/2021 87,58  15.000,00  38,10  – 450.000,00  230.550,00  –

Gilles Christ 01/2019-12/2021 87,58  15.000,00  38,10  – 450.000,00  230.550,00  –

1	� für Frau Leminsky und Herrn Dr. Hirsch wurde beim Zielwert die Dividende i.H.v. 0,26 Cent 2020 dazugerechnet (2018 & 2019 bereits in 2019 ausbezahlt)
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4. Vergütung von Unternehmen desselben 
Konzerns

Frau Isabel Rösler hat für das Geschäftsjahr 2021 als 

einziges Mitglied des Vorstands der GRENKE AG An-

spruch auf die Vergütung von einem Unternehmen 

des GRENKE Konzerns. Sie ist neben ihrer Tätigkeit 

als Vorstandsmitglied der GRENKE AG auch Mit-

glied des Aufsichtsrats der GRENKE BANK AG. Der 

Vergütungsanspruch in Höhe von [13 TEUR] für ihre 

Tätigkeit als Mitglied des Aufsichtsrats der GRENKE 

BANK AG im Geschäftsjahr 2021 wird in voller Höhe 

mit ihrem Vergütungsanspruch aus ihrer Vorstands-

tätigkeit im Geschäftsjahr 2021 von der GRENKE AG 

aus der Tantieme verrechnet.

5. Leistungen von Dritten

Es wurden im Geschäftsjahr gegenüber den Mitglie-

dern des Vorstands keine Leistungen von einem Drit-

ten zugesagt oder gewährt.

6. Leistungszusagen im Fall der regulären 
Beendigung

Es wurden im Geschäftsjahr 2021 keine Ruhegelder, 

Pensionen oder Hinterbliebenenrenten gegenüber 

Vorstandsmitgliedern zugesagt oder gewährt.

7. Leistungen im Zusammenhang mit der 
Beendigung

Mit dem im abgelaufenen Geschäftsjahr ausgeschie-

denen Vorstandsmitglied, Herrn Mark Kindermann 

(ursprünglicher Berufungszeitraum 01.05.2017 bis 

30.04.2022), wurde im Rahmen eines Aufhebungs-

vertrages die Beendigung seines Dienstvertrages 

zum 28.02.2021 unter Zahlung einer Abfindung in 

Höhe von TEUR 360 brutto und ein nachvertragliches 

Wettbewerbsverbot verbunden mit der Pflicht zur 

Zahlung einer Karenzentschädigung in der Zeit vom 

01.03.2021 bis einschließlich 28.02.2022 in Höhe 

von monatlich EUR 18.333,33 brutto geregelt. Darin 

wurde auch vereinbart, dass Herr Kindermann keine 

weiteren Ansprüche im Hinblick auf die Tantieme oder 

aus der Phantom Stock-Vereinbarung zustehen. Den 

ihm überlassenen Dienstwagen darf Herr Kindermann 

bis zum 30.06.2023 zu den gleichen Bedingungen 

für Privatfahrten benutzen. Sämtliche damit in Ver-

bindung stehenden Kosten werden von Herrn Kinder-

mann an die GRENKE AG erstattet. 

Mit Frau Antje Leminsky Leminsky (ursprünglicher Be-

rufungszeitraum 01.03.2018 bis 28.02.2023), die zum 

30.06.2021 aus dem Unternehmen ausgeschieden 

ist, wurde ein Aufhebungsvertrag geschlossen, der 

die Zahlung einer Abfindung in Höhe von TEUR 1.650 

brutto und die Nutzung des überlassenen Dienstfahr-

zeuges bis zum 30.04.2022 vorsieht. Die Kosten hier-

für trägt die GRENKE AG. Weiterhin wurde vereinbart, 

dass Frau Leminsky keine weiteren Ansprüche auf 

Zahlungen aus dem Vergütungsbestandteil der Tan-

tieme oder aus der Phantom Stock-Vereinbarung hat.

C. Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder
Die Vergütung für die Mitglieder des Aufsichtsrats ist 

in § 10 der Satzung der GRENKE AG vorgegeben. 

Diese wurde im Geschäftsjahr 2021 in der Hauptver-

sammlung der GRENKE AG am 29.07.2021 – den 

Anforderungen nach ARUG II entsprechend – gemäß 

§ 113 Abs. 3 AktG neu beschlossen. Die Vergütung 

der Aufsichtsratsmitglieder im Geschäftsjahr 2021 

unterliegt daher sowohl dem vorherigen als auch dem 

aktuellen Vergütungsmodell.

Für beide Modelle gilt, dass die Vergütung als reine 

Festvergütung ausgestaltet ist und der Verantwortung 

und dem Tätigkeitsumfang der jeweiligen Mitglieder 

des Aufsichtsrats Rechnung trägt. Sie dient der För-

derung der Unabhängigkeit der Mitglieder des Auf-

sichtsrats und damit der sachdienlichen Ausübung 

der Kontroll- und Beratungstätigkeit sowie der lang-

fristigen Entwicklung der Gesellschaft. 

Sowohl die zum Zeitpunkt der ordentlichen Hauptver-

sammlung der GRENKE AG am 29.07.2021 gültige 2 0
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Fassung des § 10 der Satzung der GRENKE AG als 

auch die neue, durch die Hauptversammlung be-

schlossene Fassung regeln nicht nur den abstrakten, 

sondern auch den konkreten Rahmen der Vergütun-

gen der Aufsichtsratsmitglieder. Dies gewährleistet, 

dass die Vergütung der einzelnen Aufsichtsratsmit-

glieder stets und somit auch im Geschäftsjahr 2021 

der Vergütung in der jeweils geltenden Satzungsfas-

sung entspricht.

Nach der bis zum Zeitpunkt der Hauptversammlung 

der GRENKE AG am 29.07.2021 gültigen Fassung, 

welche von der Hauptversammlung am 14.05.2019 

beschlossen wurde, war die Vergütung des Aufsichts-

rats wie folgt geregelt. Die Mitglieder des Aufsichtsrats 

erhalten für jedes volle Geschäftsjahr ihrer Zugehörig-

keit eine feste Vergütung von EUR 48.000, der oder 

die Vorsitzende eine solche von EUR 72.000 und der 

oder die stellvertretende Vorsitzende von EUR 60.000. 

Für die Mitgliedschaft im Prüfungsausschuss erhalten 

die Aufsichtsratsmitglieder zusätzlich EUR 10.000, 

der Vorsitzende dieses Ausschusses EUR 15.000. 

Für die Aufsichtsratsmitglieder, die dem Personalaus-

schuss angehören, erhöht sich die feste Vergütung 

um EUR 2.000, die des oder der Vorsitzenden um 

EUR 3.500. Die Mitglieder des Strategieausschusses 

erhalten zusätzlich EUR 5.000 pro Geschäftsjahr. Bei 

nur zeitweiser Zugehörigkeit zum Aufsichtsrat wäh-

rend eines Geschäftsjahrs werden die feste Vergütung 

sowie die Vergütung für Ausschussmitgliedschaften 

und -vorsitze pro rata temporis auf volle Monate be-

rechnet. Die Hauptversammlung hat am 29.07.2021 

die Satzungsänderung betreffend die Vergütung der 

Aufsichtsratsmitglieder mit Wirkung zum 01.08.2021 

neu beschlossen. Die Aufsichtsratsmitglieder erhal-

ten hiernach für jedes volle Geschäftsjahr ihrer Zuge-

hörigkeit zum Aufsichtsrat eine feste Vergütung von 

EUR 60.000, der oder die Vorsitzende des Aufsichts-

rats von EUR 90.000 und der oder die stellvertretende 

Vorsitzende von EUR 75.000. Aufsichtsratsmitglieder, 

die nicht während eines gesamten Geschäftsjahres im 

Amt waren, erhalten für jeden angefangenen Monat 

ihrer Tätigkeit ein Zwölftel der Vergütung. Für die Mit-

gliedschaft und den Vorsitz in den Ausschüssen des 

Aufsichtsrats werden zusätzlich feste jährliche Ver-

gütungen gezahlt. Für die Tätigkeit im Prüfungsaus-

schuss erhalten die Mitglieder EUR 18.000 und der 

oder die Vorsitzende des Ausschusses EUR 36.000. 

Ist der oder die Vorsitzende gleichzeitig Aufsichtsrats-

vorsitzender, erhält er für die Ausschusstätigkeit den 

Betrag einer einfachen Mitgliedschaft, wobei gemäß 

D.4 DCGK der Aufsichtsratsvorsitzende nicht den 

Vorsitz des Prüfungsausschusses innehaben soll. Für 

die Tätigkeit in sonstigen vom Aufsichtsrat eingerich-

teten Ausschüssen erhalten die jeweiligen Mitglieder 

EUR 10.000 und der oder die jeweilige Vorsitzende 

des Ausschusses EUR 15.000. Ist der oder die Vorsit-

zende gleichzeitig Aufsichtsratsvorsitzender, erhält er 

für die Ausschusstätigkeit den Betrag einer einfachen 

Mitgliedschaft. Die Vergütungen für Ausschusstätig-

keiten werden für höchstens einen Ausschuss be-

rücksichtigt. Ist das Aufsichtsratsmitglied in mehreren 

Ausschüssen tätig, ist die höchstdotierte Ausschuss-

tätigkeit maßgeblich. Die Vergütung der Ausschuss-

tätigkeiten setzt voraus, dass der jeweilige Ausschuss 

im Geschäftsjahr getagt hat. Bei nur zeitweiser Aus-

schussmitgliedschaft während eines Geschäftsjahres 

gilt die pro-rata-temporis-Regelung entsprechend.
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Übersicht der Tätigkeiten der Mitglieder des Aufsichtsrats der GRENKE AG

Name Aufsichtsratstätigkeiten Neueintritt Austritt Anzahl Monate 
nach altem Ver-
gütungsmodell

Anzahl Monate 
nach neuem 
Vergütungs-

modell

Grenke, Wolfgang Mitglied (Stellv. Vorsitz) 29.07.2021 0  0 

Krcmar, Claudia Mitglied 29.07.2021 7  0 

Schulte, Florian Mitglied 29.07.2021 7  0 

Prüfungsausschuss (Vorsitz) 7  0 

Prof. Lipp, Ernst-Moritz Mitglied (Vorsitz) 7  5 

Prüfungsausschuss (Mitglied) 7  5 

Personalausschuss (Vorsitz) 7  0 

Rönnberg, Jens Mitglied (Stellv. Vorsitz) 7  5 

Prüfungsausschuss (Mitglied) 7  5 

Personalausschuss (Mitglied) 7  5 

Dr. Mitic, Ljiljana Mitglied 7  5 

Personalausschuss (Mitglied) 7  0 

Personalausschuss (Vorsitz) 0  5 

Freisleben, Norbert Mitglied 29.07.2021 1  5 

Prüfungsausschuss (Mitglied) 0* 5 

Kröber, Nils Mitglied 29.07.2021 1  5 

Dr. Mettenheimer, Kon-
stantin

Mitglied 29.07.2021 1  5 

Prüfungsausschuss (Mitglied) 0* 5 
*Prüfungsausschusssitzung fand am 27.07.2021 statt, keine Teilnahme
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Unverändert für das gesamte Geschäftsjahr 2021 gel-

tend, hat die GRENKE AG für die Mitglieder des Auf-

sichtsrats eine Vermögensschaden-Haftpflichtversi-

cherung abgeschlossen. Diese sieht für jedes Mitglied 

einen Selbstbehalt von zehn Prozent je Schadensfall, 

maximal aber das Eineinhalbfache der jährlichen fes-

ten Vergütung für alle Schadensfälle pro Jahr vor. Zu-

sätzlich erstattet die Gesellschaft den Aufsichtsrats-

mitgliedern deren Auslagen sowie die Umsatzsteuer, 

soweit sie berechtigt sind, die Steuer gesondert in 

Rechnung zu stellen, und dieses Recht ausüben.

Die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder ist ab-

schließend in der Satzung geregelt. Es bestehen 

weder Nebenvereinbarungen noch Zusagen von Ent-

lassungsentschädigungen, Ruhegehalts- oder Vorru-

hestandsregelungen.

Die Vergütung ist gemäß § 10 Abs. 4 der Satzung je-

weils nach Ablauf des Geschäftsjahres zahlbar. Die 

folgende Tabelle stellt die den gegenwärtigen und frü-

heren Mitgliedern des Aufsichtsrats im abgeschlosse-

nen Geschäftsjahr gewährte und geschuldete Vergü-

tung dar.
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Im Geschäftsjahr 2021 gewährte und geschuldete Vergütung der gegenwärtigen und ausgeschiedenen Mitglieder des Aufsichtsrats

Geschäftsjahr 2021 Geschäftsjahr 2020

Gegenwärtige und 
ausgeschiedene Auf-
sichtsratsmitglieder

Festvergütung
Vergütung für  

Ausschusstätigkeit

AR-
Vergü-
tungen 
gesamt Festvergütung

Vergütung für Ausschuss-
tätigkeit

AR-Ver-
gütungen 
gesamt

Eintritt/ 
Austritt:

Letzte 
Position

in TEUR in % in TEUR in % in TEUR in TEUR in % in TEUR in % in TEUR

Prof. Dr.  
Ernst-Moritz Lipp

Vorsitzender 79,5  87,7%  11,2  12,3%  90,7  57,6  87,9%  7,9  12,1%  65,5  

Jens Rönnberg Stellvertre-
tender Vor-
sitzender

66,3  75,1%  22,0  24,9%  88,3  40,8  84,1%  7,7  15,9%  48,5  

Dr. Ljiljana Mitic Mitglied 53,0  87,7%  7,4  12,3%  60,4  38,4  96,3%  1,5  3,7%  39,9  

Norbert Freisleben ab 29.07.21 Mitglied 29,0  77,7%  8,3  22,3%  37,3   -                         
-   

                       
-    

                      
-   

 -   

Nils Kröber ab 29.07.21 Mitglied 29,0  100,0%   -                         
-   

29,0   -                         
-   

                       
-    

                      
-   

 -   

Dr. Konstantin  
Mettenheimer

ab 29.07.21 Mitglied 29,0  77,7%  8,3  22,3%  37,3   -                         
-   

                       
-    

                      
-   

 -   

Wolfgang Grenke* bis 29.07.21 Stellvertre-
tender Vor-
sitzender

 -                         
-   

 -                         
-   

 -   36,0  76,4%  11,1  23,6%  47,1  

Claudia Krcmar bis 29.07.21 Mitglied 28,0  100,0%   -                         
-   

28,0  38,4  100,0%   -                         
-   

38,4  

Florian Schulte bis 29.07.21 Mitglied 28,0  76,2%  8,8  23,8%  36,8  38,4  76,2%  12,0  23,8%  50,4  

GESAMT 341,8  83,8%  66,0  16,2%  407,8  249,6  86,1%  40,2  13,9%  289,8  

*	� Mandat ruhte seit 21.09.2020

2 4

G
R

E
N

K
E

 K
O

N
Z

E
R

N
 

//
 

V
E

R
G

Ü
T

U
N

G
S

B
E

R
IC

H
T

 2
0

2
1

V E R G Ü T U N G S B E R I C H T



D. Vergleichende Darstellung der Ertragsentwicklung und der jährlichen Veränderung der Vergütung

Vergleichende Darstellung der Ertragsentwicklung des GRENKE Konzerns und der GRENKE AG

2021 2020
Veränderung in 

Prozent

ERTRAGSENTWICKLUNG GRENKE KONZERN

Neugeschäftsvolumen Konzern in TEUR 2.392,0  2.795,0  – 14,4%

Leasingneugeschäft in TEUR 1.657,8  2.027,9  – 18,3%

Anzahl der abgeschlossenen Leasingverträge in Stk. 214.079,0  246.510,0  – 13,2%

Deckungsbeitrag 2 (DB2) absolut in MioEUR 292,3  372,9  – 21,6%

DB2-Marge in % 17,6  18,4  – 0,8%

Neugeschäft Factoring in MioEUR 700,9  647,8  +8,2%

Schadensquote in Prozent 1,6  2,3  – 0,7%

CIR in Prozent 50,5  43,1  +7,4%

Gewinn vor Steuern in TEUR 123,5  115,2  +7,2%

Gewinn in MioEUR 95,3  88,4  +7,8%

Eigenkapitalquote in Prozent 19,0  16,3  +2,7%

ERTRAGSENTWICKLUNG GRENKE AG

Jahresüberschuss nach HGB in TEUR 117.764,0  – 25.168,0 +567,9%
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Vergleichende Darstellung der durchschnittlichen Vergütung der Arbeitnehmer

Jahresdurchschnittseinkommen in TEUR* 2021 2020
Veränderung in 

Prozent

Belegschaft GRENKE AG* 84,0  67,9  24,0% 

*	� Ohne Vorstand, Azubis, Aushilfen, Trainees und ohne Abfindungen

Vergleichende Darstellung der Gesamtvergütung der gegenwärtigen und ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder

Vorstandsmitglieder
Gesamt 

2021
Gesamt 

2020
Veränderung in 

Prozent

EUR EUR

Michael Bücker1  373.651,4   -    -   

Gilles Christ 444.657,4  391.190,4  13,7% 

Dr. Sebastian Hirsch 734.006,3  452.528,4  62,2% 

Isabel Rösler2  351.391,7   -    -   

Mark Kindermann3  58.644,7  340.473,9  – 82,8%

Antje Leminsky4  280.855,4  545.968,7  – 48,6%

Gesamt 2.243.206,9  1.730.161,5  29,7% 

1	� Herr Bücker: Eintritt zum 01.08.2021
2	� Frau Rösler: ist neben ihrer Tätigkeit als Vorstandsmitglied der GRENKE AG auch Mitglied des Aufsichtsrats der GRENKE BANK AG. Der Vergütungsanspruch in Höhe von [13 TEUR] für ihre Tätigkeit als Aufsichtsratsmitglied der GRENKE BANK AG für das 

Geschäftsjahr 2021 wird vollumfänglich auf ihre Vergütung aus der Tantieme für ihre Tätigkeit als Vorstandsmitglied der GRENKE AG für das Geschäftsjahr 2021 angerechnet, siehe ergänzend Ziffer B.4. 
3	� Herr Kindermann: Austritt zum 28.08.2021; Angaben zur Vergütung bis zum Ausscheiden, siehe ergänzend Ziffer B 7
4	� Frau Leminsky: Austritt zum 30.06.2021; Angaben zur Vergütung bis zum Ausscheiden, siehe ergänzend Ziffer B 7
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Vergleichende Darstellung der Gesamtvergütung der gegenwärtigen und  

ausgeschiedenen Aufsichtsratsmitglieder

Gegenwärtige und aus-
geschiedene Aufsichts-
ratsmitglieder

Eintritt/ 
Austritt: Letzte Position

AR-Vergütungen gesamt

Geschäfts-
jahr 2021

Geschäfts-
jahr 2020 Veränderung

in TEUR in TEUR in Prozent

Prof. Dr. Ernst-Moritz Lipp Vorsitzender 90,7  65,5  38,4% 

Jens Rönnberg Stellvertretender Vorsitzender 88,3  48,5  81,8% 

Dr. Ljiljana Mitic Mitglied 60,4  39,9  51,5% 

Norbert Freisleben ab 29.07.21 Mitglied 37,3  – –

Nils Kröber ab 29.07.21 Mitglied 29,0  – –

Dr. Konstantin  
Mettenheimer

ab 29.07.21 Mitglied 37,3  – –

Wolfgang Grenke* bis 29.07.21  Stellvertretender Vorsitzender – 47,1  – 100,0%

Claudia Krcmar bis 29.07.21 Mitglied 28,0  38,4  – 27,1%

Florian Schulte bis 29.07.21 Mitglied 36,8  50,4  – 27,1%

GESAMT 407,8  289,8  40,7% 

*	� Mandat ruhte seit 21.09.2020

E. Sonstiges
Dieser Bericht enthält – in einschlägigen Rechnungs-

legungsrahmen nicht genau bestimmte – ergänzende 

Finanzkennzahlen, die sogenannte alternative Leis-

tungskennzahlen sind oder sein können. Für die Be-

urteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

des GRENKE Konzerns sowie der GRENKE AG soll-

ten diese ergänzenden Finanzkennzahlen nicht isoliert 

oder als Alternative zu den im Konzernabschluss und 

dem Jahresabschluss der GRENKE AG dargestell-

ten und im Einklang mit einschlägigen Rechnungsle-

gungsrahmen ermittelten Finanzkennzahlen herange-

zogen werden. Andere Unternehmen, die alternative 

Leistungskennzahlen mit einer ähnlichen Bezeich-

nung darstellen oder berichten, können diese anders 

berechnen. Wir verweisen in diesem Zusammenhang 

auf den auf der Homepage unter dem Link https://

www.grenke.de/unternehmen/investor-relations/

berichte-und-praesentationen/ veröffentlichten Ge-

schäftsbericht 2021 des GRENKE AG Konzerns so-

wie den an gleicher Stelle veröffentlichten Jahresab-

schluss der GRENKE AG für das Geschäftsjahr 2021.
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Vermerk des unabhängigen 
Wirtschaftsprüfers über die Prüfung  
des Vergütungsberichts nach  
§ 162 Abs. 3 AktG
An die GRENKE AG, Baden-Baden

Prüfungsurteil

Wir haben den Vergütungsbericht der GRENKE AG, 

Baden-Baden für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 

2021 bis zum 31. Dezember 2021 daraufhin formell 

geprüft, ob die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 

AktG im Vergütungsbericht gemacht wurden. In Ein-

klang mit § 162 Abs. 3 AktG haben wir den Vergü-

tungsbericht nicht inhaltlich geprüft.

Nach unserer Beurteilung sind im beigefügten Ver-

gütungsbericht in allen wesentlichen Belangen die 

Angaben nach §  162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht 

worden. Unser Prüfungsurteil erstreckt sich nicht auf 

den Inhalt des Vergütungsberichts.

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung des Vergütungsberichts in 

Übereinstimmung mit § 162 Abs. 3 AktG unter Be-

achtung des IDW Prüfungsstandards: Die Prüfung 

des Vergütungsberichts nach § 162 Abs. 3 AktG (IDW 

PS 870(08.2021)) durchgeführt. Unsere Verantwor-

tung nach dieser Vorschrift und diesem Standard ist 

im Abschnitt „Verantwortung des Wirtschaftsprüfers“ 

unseres Vermerks weitergehend beschrieben. Wir 

haben als Wirtschaftsprüferpraxis die Anforderungen 

des IDW Qualitätssicherungsstandards: Anforderun-

gen an die Qualitätssicherung in der Wirtschaftsprü-

ferpraxis (IDW QS 1) angewendet. Die Berufspflichten 

gemäß der Wirtschaftsprüferordnung und der Berufs-

satzung für Wirtschaftsprüfer/vereidigte Buchprüfer 

einschließlich der Anforderungen an die Unabhängig-

keit haben wir eingehalten. 

Verantwortung des Vorstands und  

des Aufsichtsrats 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat sind verantwort-

lich für die Aufstellung des Vergütungsberichts, ein-

schließlich der dazugehörigen Angaben, der den An-

forderungen des § 162 AktG entspricht. Ferner sind 

sie verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie 

als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Ver-

gütungsberichts, einschließlich der dazugehörigen 

Angaben, zu ermöglichen, der frei von wesentlichen 

– beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen 

Darstellungen ist.

Verantwortung des Wirtschaftsprüfers 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit da-

rüber zu erlangen, ob im Vergütungsbericht in allen 

wesentlichen Belangen die Angaben nach § 162 Abs. 

1 und 2 AktG gemacht worden sind, und hierüber ein 

Prüfungsurteil in einem Vermerk abzugeben.

Wir haben unsere Prüfung so geplant und durchge-

führt, dass wir durch einen Vergleich der im Vergü-

tungsbericht gemachten Angaben mit den in § 162 

Abs. 1 und 2 AktG geforderten Angaben die formelle 

Vollständigkeit des Vergütungsberichts feststellen 

können. In Einklang mit § 162 Abs. 3 AktG haben wir 

die inhaltliche Richtigkeit der Angaben, die inhaltliche 

Vollständigkeit der einzelnen Angaben oder die an-

gemessene Darstellung des Vergütungsberichts nicht 

geprüft.

Frankfurt am Main, 11. März 2022

BDO AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Grunwald		  gez. Kauselmann 

Wirtschaftsprüfer		  Wirtschaftsprüfer
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WWW.GRENKE.DE

Tel. +49 7221 5007-204
Fax +49 7221 5007-4218
investor@grenke.de

GRENKE AG
Stammhaus
Neuer Markt 2
76532 Baden-Baden




